
BAD ABBACH. Eine Schar Grundschü-
ler ist auf dem Weg in die Mensa.
„Schau, der Yoshi ...“, hört man von
mehreren Kindern. Yoshi - das ist das
kleine Jemen-Chamäleon, das seit Kur-
zem in der Angrüner-Mittelschule be-
heimatet ist. Dort wohnt Yoshi in ei-
nem Terrarium bei der Aula, klettert
sehr agil in den verschiedenen Pflan-
zen herum und ist im grünen Dickicht
manchmal so versteckt, dass er kaum
zu sehen ist, auchwennman ihndirekt
vor derNasehat.

Yoshi ist der Star der ganzen Schule.
Benannt ist er nach einer Figur aus dem
Spiel Mario Kart. Das sei so ein süßer,
kleiner Name, der die Herzlichkeit des
Tieres ausdrückt, erklärt Fabian.

Betreuergruppe eingerichtet

Und damit ist eigentlich schon alles da-
rüber ausgesagt, welchen Stellenwert
das Chamäleon für die Kinder und Ju-
gendlichender Schulehat.

Fabian, Luis und Dominik gehören
zum Betreuerteam von Yoshi, das sich
sehr verantwortungsvoll umdas kleine
Reptil kümmert. „Der Yoshi braucht
täglich Pflege“, versichert Luis. Mor-

gens bekommt er zum BeispielWasser.
Aber nicht nur in einer Tränke, son-
dern alle Pflanzen im Terrarium wer-
den gründlich nass gespritzt, so dass
das Wasser von ihnen tropft. Yoshi
trinkt nämlich gerne direkt von den
Pflanzen. „Das macht man gern, da
freut man sich drauf“, versichert Fabi-
an. Auch sein Futter setzen ihm die

Jungs direkt ins Aquarium. Yoshi be-
kommt Heimchen, die er sich mit sei-
ner langen Zunge jeweils frisch ein-
fängt. Zirka sechs Stück am Tag
braucht er,weißLuis.

Rektor Heiner Bruckmüller hatte
sich darum gekümmert, dass alle Be-
stimmungen des Artenschutzes bei der
Anschaffung von Yoshi eingehalten

waren. Und bei Dominik ist die Sorge
für das Tier schon so etwas wie Famili-
ensache. Sein Cousin hatte sich bereits
umYoshisVorgängerin gekümmert.

Das Chamäleon ist nämlich nicht
das erste seiner Art in der Schule. 2013
hielt „Anna Grüni“ hier Einzug, gefolgt
von einer weiteren Chamäleon-Dame
und nun einem männlichen Vertreter.
Zum Einzug von Yoshi hat die Angrü-
ner-Stiftung wieder in die Tasche ge-
griffen und nicht nur das Tierchen ge-
sponsert, sondern auch gleich noch ein
neuesTerrariumdazu.

Gemeinsam mit Stefan Bobbe, dem
Leiter der Offenen Ganztagsschule, ha-
ben sich Yoshis junge Betreuer um die
Bepflanzung und das Futter geküm-
mert. Ein Teil der Betreuer besucht die
Offene Ganztagsschule, so ist auch am
Nachmittag bestens fürYoshi gesorgt.

Yoshi liebt das Stöckchen

Weil es im grünen Dickicht nicht ganz
so gut zu sehen ist, versucht Dominik
das kleine Reptil auf ein Stöckchen zu
locken, mit dem er es aus dem Terrari-
umheben kann. Die Jungswissen, dass
Yoshi das lieber mag, als auf die Hand
zu krabbeln. Geduldig hält Dominik
dem Tier das Stöckchen hin. Joshi
schaut sich um,macht keine Anstalten
drauf zukrabbeln.

Stefan Bobbe ist skeptisch, glaubt,
dass es nicht gelingen wird, Joshi aus
seinem Terrarium zu heben. „Der
kommt schon“, sagt Dominik leise.
Und wirklich dreht Yoshi sich in dem
Augenblick zu dem Stöckchen, klettert
drauf undposiert dannmit den Jugend-
lichenganzprächtig fürs Foto.

Chamäleon Yoshi ist der Star
BEGEISTERUNGAn der
Angrüner-Mittelschule
ist das kleine Reptil Teil
der Schulgemeinschaft
und hat schon eine gan-
zeMenge Fans.
GABI HUEBER-LUTZ

Dominik, Luis und Fabian (von links) kümmern sich liebevoll um Chamäleon
Yoshi. Auch sein Futter halten sie parat. FOTO: GABI HUEBER-LUTZ

Heute vor 30 Jahren:
Geistliche Priminenz feierte zu-

sammen mit der Bevölkerung das
900-jährige Bestehen der Pfarrkirche
St. Sixtus in der Pfarrgemeinde
Münchsmünster. Bischof Manfred
Müller aus Regensburg, Weihbischof
Werner Radspieler aus Bamberg und
Regionaldekan Eberth würdigten die
religiöse Festwoche. Monate dauer-
ten die Vorbereitungen für die Auf-
tritte des Kirchenchors. Aber auch
die Jugendgruppe bekam viel Beifall
für die Szenen aus dem religiösen
Musical in der Jubiläumskirche.

Heute vor 40 Jahren:
Kelheims Freibadesaison 1982

wurde eröffnet: Erstmals konnten
sich begeisterte Schwimmer in das
kühle Nass stürzen. Es blieb nur
noch zu hoffen, dass es im Sommer
82‘ viele sonnige Tage geben wird,
und die Sonnenanbetermöglichst oft
badengehenkönnen.

Heute vor 50 Jahren:
In Abensberg herrschte wieder

beste Rennstimmung beim Speed-
way-Weltmeisterschaftslauf. Der Be-
such im Stadion war mit über 10.000
sehr gut, dasWetter trotz einiger kur-
zer Regenfälle zufriedenstellend, die
sechs Stürze gingen ohne Verletzun-
gen ab, die Startmaschine funktio-
nierte einwandfrei und die Rennor-
ganisation klappte wieder muster-
gültig. Enttäuschendwar nur das Ab-
schneidender deutschenFahrer.

ZURÜCKGEBLÄTTERT

Was einst in der
MZ zu lesenwar

- Anzeige -

Vorabpremiere bei Auto Fritsch in RiedenburgVorabpremiere bei Auto Fritsch in Riedenburg
Besichtigen Sie den neuen NISSAN ARIYA am Samstag, 21.5.2022 und
Sonntag, 22.5.2022 jeweils von 10 – 17 Uhr
Startschuss für den neuen Nissan Ariya:
Der vollelektrische Coupé-Crossover ist
ab sofort bei Auto Fritsch in Riedenburg
bestellbar. Das zu Preisen ab 47.490 Euro
erhältliche neue Flaggschiff der Marke
rollt im Sommer 2022 auf die hiesigen
Straßen.

Wer sich für das Einstiegsmodell Ariya 63
kWh mit 160 kW/218 PS starkem
Elektromotor, 63-kWh-Batterie und
Frontantrieb entscheidet, kann zum Start
von einer attraktiven monatl ichen
Leasingrate von 399 Euro* profitieren. Die
Laufzeit beträgt dabei 48 Monate, die
Laufleistung ist auf 10.000 Kilometer pro
Jahr begrenzt. Die vorgesehene An-
zahlung in Höhe von 6.000 Euro lässt sich
mit dem staatlichen Umweltbonus
begleichen.
„Value for Money“ ist ein zentrales Leit-
motiv von Nissan, das mit dem Ariya mit
seiner umfassenden Serienausstattung
und praktischen Details einmal mehr
eindrucksvoll unter Beweis gestellt wird

(z .B. Ein-Pedal-Fahren, beheizbare
Frontscheibe, Lederlenkrad, Wärme-
pumpe,AppleCarPlay…).
Kunden können außerdem ihren Ariya
nach ihrem persönlichen Farbgeschmack
zusammenstellen: Für das Exterieur
werden zehn Lackierungen angeboten,

darunter das serienmäßige
Ceramic Grey sowie weitere
Perlglanz- , Metal l ic- und
Premium-Metallicfarben und
sechs auffällige Zweifarben-
l a c k i e r u n g e n . J e n a c h
Lackierung beträgt der Auf-
preis bis zu 1.500 Euro. Das
ser ienmäßig in Schwarz
gehaltene Cockpit kann mit
dem Ausstat tungsgrade
Evolve Pack auch in Grau oder
mit blauen Nappaledersitzen
in blau (+1.500 Euro) geordert

werden. Je nach Antrieb und Ausstattung
harmonieren dabei die Farbkombi-
nationen perfekt mit den bis zu vier
verschiedenenSitzpolster-Alternativen.

Besuchen Sie uns am 21. und 22.5.2022
in Riedenburg und besichtigen Sie den
neuen Ariya. Für weitere Infos und
Beratung stehen wir Ihnen sehr gerne
zurVerfügung.
*Nissan Ariya 63 kWh, 160 kW (218 PS) voll-
elektrisch, Fahrzeugpreis brutto (inkl. 19 % USt.)
€ 47.490,-; Leasingsonderzahlung € 6.000,-.
Monatliche Rate brutto € 399,-; Laufzeit 48
Monate, 40.000 km Gesamtlaufleistung, eff.
Jahreszins 2,99 %, Gesamtnettodarlehens-
betrag€37.920,- zzgl.Überführungskosten.
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